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Bezugspreis : Vierteljährlich 2 Mk. 65 Pfg . , im Reichsgebiet2 Mk. 95 Pfg . ohne Bestellgeld . — EinrüctungSgebühr : Dir
fechSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame»

zeile 30 Pfg ., dazu 20 °/« TeuerungSzuschlag .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Du PS , Durlach , i
Mittelstraße 6, Fernsprecher Nr 204 . — Anzeigen » Annahme !bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tagS zuvor erbeten . ?

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie . !

179 Dienstag , den 5. August 1919» 91. Jahrgang
TagesneuigkeiLen.

Baden .
Karlsruhe , 5 . Aug (Wiederein¬

führung der Ueberwachungsvorschrif -
ten für die Kinos ) Einem Wunsche des
Landtags entsprechend, hat das Ministerium des
Innern angeordnet , daß nunmehr alle Anord¬
nungen über die Ueberwachung der Lichtspiel¬
häuser und der Ankündigungen der Films in
de» Zeitungen wieder wie früher gehandhabtwerden muß . Vor allem sollen Vorführungen
unsittlicher und unanständiger Bilder verboten
werden und ebenso die Ankündigungen solcher
Films , die das Anstandsgefühls gröblich ver¬
letzen und geeignet sind , öffentliches Aergernis
zu erregen . Auch die Bestimmungen über den
Ausschluß jugendlicher Personen vom Besuchder Kinos sollen wieder aufs schärfste durch¬
geführt werden . Das Ministerium hat hierzuerklärt , daß keine Bedenken dagegen bestehen,das Ausschlußalter auf das 18 . Lebensjahr zu
erhöhen . Ferner nimmt das Ministerium an ,daß die Besitzer der Lichtspielhäuser sich in ihrem
eigenen Interesse freiwillig wieder einer Vor¬
zensur unterwerfen , bei der auf die Geschäfts-
mteressen der Lichtspielunternehmer Rücksicht
genommen werden soll Die Gemeinden , in
denen Lichtspielhäuser vorhanden find, wurden
vom Ministerium des Innern zu einer Aeuße-
rung veranlaßt , ob sie bereit wären , die Licht¬
spielhäuser in eigenen Betrieb zu übernehmen .

H Karlsruhe , 5 . Aug . Eine am Sonn¬
tag hier abgehaltene , aus allen Landesteilen
gut besuchte » Hauptversammlung der
Badischen Verbraucherkammer befaßt
sich mit dem Gesetzentwurf über die Errichtungeiner Berbravcherkammer , der von der Regie¬
rung ausgearbeitet worden ist und dem Land¬
tag in seiner nächsten Tagung vorgelegt wer¬den soll In einer Entschließung sprach sichdie Versammlung dahin aus , daß die Einrich¬
tung und die BerwaltungSkosten der Ver¬
braucherkammer vom Staate getragen werden

Original » Roman von Lola Stein .

Aber sie fühlte doch auch , daß sie nichtvon Herzen froh und glücklich zu werden ver¬
mochte , wenn sie wußte , daß Alfred in Haßund Erbitterung an sie dachte.

Sie sehnte den Morgen herbei , obgleich
sie ahnte , daß auch er ihr nichts Gutes
bringen würde .

Dann stand sie von neuem ihrem Ver¬
lobten gegenüber . Heiße und heftige Worte
fielen zwischen ihnen , Anklagen und Vor¬
würfe schleuderte Alfred Dorn seiner Braut
entgegen . Nicht ruhiger war er gewordenendieser Nacht , nur erregter , leidenschaftlicher,auf AstaS Versprechen pochend , auf sein ver¬
meintliches Recht.

Auch Asta wurde flammend und tief er¬
regt . anklagend und zornig und von einer un¬
geahnten Heftigkeit. Aber Alfred Dorn hielt
stand Sr fühlte sich im Recht , er sah seine
Schuld nicht ein, nie würde er das Schlacht¬
feld räumen , niemals Asta , die er so schwer
errungen , die er leidenschaftlich liebte , frei¬
willig lassen , um sie in den Armen eine»
anderen zu wissen .

müssen und daß außer den Genossenschaften
auch die Organisationen der Angestellten , Ar¬
beiter und Beamten als ZwaygSmitglieösr an-

eschloffen werden sollen. Die Versammlung
efaßte sich dann weiter mit der Zwangswirt¬

schaft und dem Preisabbau , wobei in der Aus¬
sprache die Ansicht zum Ausdruck kam , daß , so
lange die KriegSgesellschasteu nicht aufgehoben
feien, an einen Abbau nicht zu denken wäre
Schließlich wurde noch der Geschäftsbericht für
19l8N9 erstattet , dem zu entnehmen war , daß
der Berbraucherkammer 54 Verbände u 170000
Mitglieder angehören .

Pforzheim , 4 Aug . In der ver¬
gangenen Woche waren Käufer aus Frankreich,
England , Italien und Rußland hier , um die
ausländischenHandelsbezie Hungen mit der
hiesigen Schmuckwarenindustrie wieder
aufzunehmen .

Eberbach , 3. Aug . Während der Fahrt
durch den Krähenberger Tunnel riß am
Eberbach - Hanauer Abendzug die Kuppel von
der Maschine, sodaß der Zug im Tunnel stehenbleiben mußte . Die von der Maschine ent-
weichenden Kohleugase drangen in die Per¬
sonenwagen , wodurch zahlreiche Fahrgäste des
dichtgefüllten Zuges ohnmächtig wurden Erst
nach einer halben Stunde Kumte durch eins
aüdere Maschine der Zug aus dem Tunnel
gezogen werden

/X Rastatt . 4 . Aua Die am gestrigen
Sonntag von der Unabh . soz Partei Badens
an den Gräbern der 1819 erschossenen Frei¬
heitskämpfer abgehaltene Gedenkfeier ver¬
lief in ruhiger Weise. Ungefähr 1000 Per¬
sonen wohnten ihr an , darunter viele von
auswärts gekommene Parteimitglieder der U.
S . P . AdolfMeck -Offenburg hielt nach einem
Liedervortrag des Karlsruher Vereins „ Gleich¬
heit " eine Rede, in welcher er einen Rückblick
auf die Geschichte des hier errichteten 48er -
Denkmals warf Nach seiner Rede wurden 2b
Kränze an dem Denkmal niedergelegt . Dann
zogen die Teilnehmer an der Feier im Zuge

Eines verhaßten anderen
Denn jetzt haßte er Jost Wolfram . Die

Freundschaft , die so viele Jahre zwischen
diesen Männern geherrscht , hatte sich in Haß
verwandelt , in wütenden Haß .

Nun las Asta denselben Grimm in den
Augen ihres Verlobten , wenn Josts Name
fiel, den sie in des Geliebten Blicken gelesen,wenn er von Alfred Dorn sprach.

Sie war tief erschöpft von der stunden¬
langen , nutzlosen Unterredung , zum Sterben
elend und müde , als Alfred sie endlich verließ .

Nichts war gewonnen , nichts war in Güte
erreicht Haß und Zorn und Erbitterung sah
sie auf ihren Wegen

Wre sollte es weitergehen ?
7 .

Sie verbrachte die nächsten Stunden in
dumpfer Untätigkeit Sie saß am Fenster
und starrte hinaus . Da sah sie plötzlich dis
beiden Männer , denen all ihre Gedanken
galten , nebeneinander den Hotelgarten durch¬
queren und ihren spähenden Blicken ent¬
schwinden So hatten sie sich getroffen , so
erfolgte in dieser Stunde die große Aus¬
sprache zwischen ihnen . Nun wohl — auch
das mußte sein.

Aber Asta fühlte , Jost würde Alfred nicht

durch die Stadt nach der „Linde "
, wo eine

Nachfeier stattfand .
Mül ! heim , 5 Aug . In Ausführungder Bestimmungen des Friedensvertrags er¬

folgt jetzt die Schleifung der Sicherungs¬
anlagen um den Brückenkopf Reuen¬
burg Die Feste Jstein wird dem gleichen
Schicksal verfallen .

G Werbungen für den Grenzschutz .Da neuerdings die Werbungen für Sen Grenz¬
schutz Ost ganz aufgehört haben , die Werb¬
ungen für andere außerhalb Badens stehenöd
Formationen erheblich eingeschränkt wurden ,hat das General - Kommando des 14 . A - K
die für Sammlung und Weiterldituna solcher
Freiwilliger in Donaueschingen , Bruchsal »W
Heidelberg eingerichteten „ WeiterleitnngO -
stellen" mit dem 16 . August aufgelöst

— Ueber den Stand der Ernte
liegen aus einzelnen Landesteilen Nachrichtenvor , die erwarten lassen, daß die Getreideernte
besser ausfällt , als das vor wenigen Tagenaus der Offeubnxger Gegend berichtet wurde .So ist man z. B von der Getreideernte ander Bergstraße nach Quantität und Qualität
recht zufrieden . Die Gerste ist dort größten¬teils gemäht . Weizen, Spelz und Hafer gehen
rasch der völligen Reife entgegen . In o«
Bezirken Müllhsim » Stapfen und Dreifach »
die Getreideernte in vollem Gange . Roggen
brachte eine nicht ganz befriedigende Ernhtz .
Bester fällt der Weizenertrag aus . Die
Sommergerste steht wenig gut . Sie hatunter der langen Trockenheit im Mai und
Juni gelitten , ebenso der Hafer — Ueber die
Rebaussichten wird vom Kaiserstuhl gemeldet ,daß die Stücke einen üppigen Behang zeigenund einen Weinherbst erster Güte in Aussicht
stellen. ,— Auf der Tagung der Zucker-Industriellen
teilte ein Vertreter des ReichSernährungs -
ministeriumS mit , daß die Aufhebung der
Zwangsbewirtschaftnng des Zuckers
zum Herbst 1920 in Aussicht genommen fei.

umstimmen können, wie sie selbst es nicht ver
mocht. Nie würde er sie in Güte laste«

Sie malte sich daS Gespräch der beidesaus . Harte Worte würden fallen , Worte vA
Zorn und Erbitterung und Haß Ach , siekonnte nicht mehr dercken , nicht mehr sinne» .
Sie war müde, müde, müde

Sie saß untätig und blickte mutlos und
erschöpft vor sich hin . Sie fühlte es heuteeinmal wieder : sie war keine Kampfnatür .
Sie war nicht mutig und stark. Weich war
sie , zu weich Ganz nur Weib , das sich an¬
schmiegen wollte , das einer sicheren und stark »
Hand bedurfte , um durchs Leben geleitet z»
werden .

Freia schmiegte die Schnauze in der Herrin
Hand , legte den schönen Kopf in AstaS Schichuud sah sie aus den treuen Augen forschendund zärtlich an .

Asta beugte sich zu dem Tiere herab , legte
ihre Wange an das seidenweiche Fell Der
Hund fühlte ihre Traurigkeit in diesen Tage »,
er wollte ihr Trost spenden, soviel er es ver¬
mochte.

Nach Standen erst sah Asta ihren Ver¬
lobten zurückkommen. Er war allein .

Da eilte sie ihm , von ihrer jagenden Un¬
ruhe getrieben , entgegen . Sie traf ihn «
Garten . (Fortsetzung folgt .)

M M KMlW.
""



Tsrrtschss Reich.
Berlin . 4 . Aug Wie dis „Berl . Börsen¬

zeitung "
sich aus Weimar melden läßt , hat

die Regierung ihren Plan cvxf Einziehung der
Banknoten aufgegeben . Es hat sich als tech¬
nisch unmöglich herausgestellt , die ungeheure
Zahl der im Umlaufe befindlichen Kassen¬
scheine und Banknoten zu erfassen. Damit
fällt ein großer Teil des ganzen VermögenS-
auflaufes zusammen . Ob man nunmehr noch
darauf beharrt , die Börsenpapiere abstempeln
zu lassen , erscheint fraglich.

Berlin , 4 Aug Generalfeldmarschall
v Hindenburg hat sich zu einem Ausfrager
des „ Bert Lokalanz.

" ähnlich und nur noch
ausführlicher geäußert , als in der vom Wölfi¬
schen Draht verbreiteten Meldung . Er sagt
« . a . : „ Was mein Ludendorff getan hat , decke
ich, und was er heute sagt, unterschreibe auch
ich mit meinem Namen und bin bereit , dafür
emzutreten , es jederzeit öffentlich zu erklären . "

Ferner meinte der Feldmarschall : „ Ich will
nicht im Schlamm rühren , er ist schon genug
aufgerührt worden , aber ich wiederhole : Was
Ludendorff tut , halte ich auch heute noch für
gut und decke es mit meinem Namen . In
erster Reihe natürlich das , was er im „Lokal¬
anzeiger " zu dem deutschen Weißbuche gesagt
hat . Wenn es nötig ist, werde ich dazu noch
im einzelnen Stellung nehmen . Vorläufig ist
das noch nicht erforderlich , und ich habe noch
anderes zu tun .

" Hindenburg ist übrigens
nach wie vor Gegenstand der Briefschreibewut
seiner Landsleute . Durchschnittlich erhält der
Marschall 150 —200 Briefe täglich . Hinden -
burg seufzte : „Die Deutschen korrespondieren
nicht gut .

"
WTB . Berlin, . 4 . Aug . Die „B - Z am

Mittag " meldet aus Kassel : Heute früh ist
auf allen großen Gütern des Bezirkes Kassel
der Landarbeiterstreik ausgebrochen ,
nachdem die Verhandlungen über einen neuen
Tarif trotz ernstesten Entgegenkommens nicht
zur vollen Zufriedenheit der Landarbeiter¬
organisation ausgefallen sind . Vorläufig be¬
schränkt sich der Ausstand auf die großen
Güter . Die Arbeiter der mittleren und kleinen
Höfe arbeiten noch . Es besteht Hoffnung , den
Streik in aller Kürze beizulegen.

* Berlin , 5 . Ang . In den Kalirevie¬
ren Deutschlands nimmt der Streik
» eitere Ausdehnung an . Es streiken, wie be¬
richtet wird , etwa zwei Drittel aller Werke,
darunter 30 fiskalische .

* Berlin , 5 . Aug Laut „ Berl . Tagebl .
"

wurde in Hamburg ein in einem Zigarren¬
geschäft beschäftigter 14 Jahre alter Lehrling
in Abwesenheit des Besitzers im Laden über¬
fallen , ermordet und beraubt Unter dem Ver¬
dachte des Mordes wurde ein Schlächter ver¬
haftet , der im Geschäfte seinen Rauchbedarf
zu decken pflegte . Der Verhaftete bestritt , die
Tat begangen zu haben

WTB . Berlin , 5 . Aug . Am 21 . Mai
ist der deutsche Arbeiter Heinrich Bracht
im Munitionslager Langenfeld im Kreise
Obbden von einem britischen Soldaten er¬
stochen worden . Nach den Zeugenaussagen
stellt sich der Vorgang folgendermaßen dar :
Bracht war mit anderen Arbeitern in einem
Munitionsschuppen tätig , während ein briti¬
scher Soldat daneben aber außerhalb eines
Drahtzaunes auf Posten stand . Dieser zeigte
dem Bracht eine Ansichtskarte und sagte dazu:
1914 bis 1918 Deutschland, Deutschland über
alles , 1918 bis 1919 Schottland , Schottland
über alles . Bracht zeigte daraufhin auf seine
Stirn und sagte : Du bist verrückt ! Da schrie
der Engländer : German kaput und stach durch
den Zaun mit dem aufgepflanzten Seitenge¬
wehr auf Bracht ein . Der eine Stich streifte
Bracht au der rechten Hüfte . Der zweite
durchbohrte die rechte Lunge und führte den
alsbaldigen Tod des Bracht herbei. Der
britische Soldat wollte daraufhin auch die
anderen deutschen Arbeiter angreifen , wurde
aber von den herbeieilenden englischen Posten
verhindert . Der Vorsitzende der deutschen
Waffenstillstavdskommission zu Düsseldorf hat
an den Vorsitzenden der britischen Waffenstill-
standskommissio» eine Mitteilung gerichtet, in

der ersucht wird , was in dieser Angelegenheit
von den englischen Gerichten veranlaßt wor¬
den sei.

Frankreich.
WTB . Versailles , 5 . Aug „Jntran -

sigeant " als einziges Blatt meldet , der Oberste
Rat der Alliierten habe sich nicht über die
Frage der militärischenBesetzung von
Danzig einigen können. Danzig bleibe des¬
halb ohne militärische Besatzung.

Versailles , 4 . Aug . Marcell Hutin
berichtet im „ Echo de Paris " : Zum fran¬
zösischen Botschafter in Berlin sei der
Generalsekretär der Friedenskonferenz und bis¬
herige Botschafter in Bern Paul Dutasta
ausersehen worden .

Metz , 4 . Aug . (Havas .) Präsident Poin -
carö wird in der zweiten Hälfte des August
eine Re .se durch Elsaß-Lothringen unternehmen .
Bei diesem Anlasse wird er den Städten Hü-
ningen , Straßburg , Bitsch und Pfalzburg das
Kreuz der Ehrenlegion verleihen .

Schweiz .
WTB . Bern , 5 . Aug . (Schweiz . Dep .-

Ag .) Der Bundesrat hat gestern in zwei
außerordentlichen Sitzungen den Text der
Botschaft betr - den Beitritt der
Schweiz zum Völkerbund verhandelt und
beschlossen , bei den eidgenössischen Räten den
Beitritt in Form eines Zusatzartikels in der
Bundesverfassung zu beantragen

Holland .
WTB Amsterdam , 4 . Aug . Das nie¬

derländische internationale Arbeitersekretariat
hat von den syndikalistischen Gewerkschafts¬
vereinigungen Dänemarks , Schwedens , Nor¬
wegens , Deutschlands , Italiens und der
Schweiz die Mitteilung erhalten , daß diese
Gewerkschaftsvereinigungen sich nicht an dem
internationalen syndikali st ischenKon -
greß , der am 5 . Aug . in Amsterdam statt¬
finden sollte , beteiligen könnte , da sich die
niederländische Regierung weigert , den Püffen
der Delegierten dieser Vereinigungen das
Visum zu erteilen . Daraufhin hat der Vor¬
stand des niederl . interntl . ArbeitersekretariatS
beschlossen , den Kongreß zu verschieben und
ihn im Herbst in Kopenhagen abzuhalten .

Dänemark.
WTB Kopenhagen , 4 . Aug . Amtlich

wird bekannt gemacht , daß vom Dienstag ,
den 5 . August die Eisenbahnverbindung
zwischen Kopenhagen und Deutsch¬
land über Gjedser — Warnemünde mit
dem 9,28 Uhr hier abgehenden Schnellzug
wieder eröffnet wird . E

Kurland .
Mitau , 2 . Aug . Der Preffebeirat der

deutschen Gesandtschaft in Mitau teilt mit :
Heute fand eine erneute Besprechung über die
Abbeförderung der deutschen Truppen aus
Kurland statt . General Gough stellte die
Forderung , daß die Beförderung der deutschen
Truppen bis zum 20 . August beendet sein
müsse . Die deutschen militärischen Stellen
wiesen darauf hin, daß die Durchführung in
dieser kurzen Zeit technisch nicht möglich sei

Amerika .
WTB . Washington , 3. Aug . Um die

Kosten für den Lebensunterhalt zu verringern ,
ordnete das Kriegsamt den sofortigen öffent -
lichenVerkauf aller sürdaS Heer auf
gekauften Mehrbeftände an Lebens¬
mitteln an

* Berlin , 5 . Aug . Die Paket Steamship
Corporation inNewyork hat , wie der „Berl .
Lok .-Anz " mitteilt , einen regelmäßigen Dienst
zwischen Hamburg und Newyork , sowie
anderen Häfen der Bereinigten Staaten ein¬
gerichtet.

VürgerausschuWtzung.
X . Durlach , den 5. August.

Die auf gestern nachmittag 4 Uhr anbe¬
raumte Bürgerausschußsitzung hatte 8 Vorlagen
zu erledigen . Auf Antrag der U S .P . wurde
Punkt 6 : „Geschäfts- und Rechenschaftsbericht
deS Kommunalverbands Durlach - Stadt für
das Jahr 1918 " von der Tagesordnung ab¬
gesetzt und einer späteren Beratung — nach

Rückkehr des Vorsitzenden aus seinem kr -
laub — Vorbehalten . Die Beratungen dauerten
von 4—V» 8 Uhr , die Aussprache war eine
sehr lebhafte und interessante , Raummangel
verhindert uns leider , auf nähere Details
eiuzugehen.

Punkt 1 : „Gewährung einer AnS -
gleichszulage an die städtischen Be¬
amten " Nachdem der Staat seinen Beamten
in Anbetracht der Verteuerung aller Lebens¬
bedürfnisse eine solche Zulage gewährte , sie
den städtischen Arbeitern zugebilligt wurde ,
war es nicht mehr wie billig , sie auch den
im städtischen Dienst stehenden Beamten zu¬
kommen zu lassen Zur Deckung des Mehr¬
aufwands wird unter Zustimmung des Bürger -
ausschussss eine Nachtragsumlage erhoben .
Eine weitere „ Erhöhung " brachte auch

Vorlage 2 : „ Erhöhung der Gaspreise "

Mehrausgaben für Gaskohlen , Arbeitslöhne ,
den Aufwand für die Unterhaltung erforderten
gebieterisch eine Hinaufsetzung des GaspreiseS
Nach längerer Debatte wurde beschlossen, den
Preis pro cdm ohne Rücksicht auf den ge¬
ringeren oder größeren Verbrauch und die
Art des abgegebenen Gases um 12 Pfg . zu
erhöhen .

Vorlage 3 : „Unterstützung der Familien
von Kriegsteilnehmern " — Anforderung
50000 Mk — wurde ohne Debatte einstimmig
gutgeheißen

Vorlage 4 : „ Aenderung der Biehmarkt -
ordnung " fand auch eine Erhöhung und zwar
über den gsmeinderätlichen Vorschlag hinaus .
Der Bürgerausschuß beschloß eine dreifache
Erhöhung dieser vorgeschlagenen Sätze , welche
in Anbetracht der enorm hohen Viehpreise
absolut nicht als drückend empfunden werden
dürften .

Ebenso brachte Vorlage 5 : „Festsetzung der
Gebühren für die Benutzung der öffentliche «
Anschlagsäulen" eine zeitgemäße „ Aufbesserung" .

Vorlage 7 befaßte sich mit der „ Verteilung
ausländischer Lebensmittels Der Geschäfts¬
führer des Kommunalverbands , Ratschleiber
Dreikluft, gab hier eine ausführliche Erklärung .
Der angeforderte Kredit von 800 000 Mk.
wurde genehmigt ; ebenso der für

Vorlage 8 : „Verbilligung der Auslands¬
lebensmittel "

. (Schluß folgt )

Eingesandt . .
Durlach , 4 . Aug . Für eine Stadt , welche

so nahe an einer Großstadt liegt, wie Durlach ,
wo dazu noch der 5 Minutenverkehr besteht,
ist die Gefahr sehr groß , daß das Durlacher
Publikum seine Hauptemkäufe in Karlsruhe
deckt, und sieht man auch fast täglich den Ge¬
schäftswagen von Tietz nach Durlach fahren .
Viele Leute denken sich dabei auch weiter
nichts, und trotzdem schädigen die Betreffenden
nicht nur die hiesigen Geschäftsleute , bei denen
sie die Waren ebenso billig und gut kaufen
könnten , und die doch auch ihre Steuer be¬
zahlen müssen, sondern sie schädigen sich da¬
durch selbst , indem sie dazu beitragen , daß
der Umsatz der hiesigen Geschäfte zurückgeht
und dadurch auch deren Steuerkraft vermindert
wird . Da nun die Umlagen für die Stadt
trotzdem aufgebracht werden müssen , so sind
eben diejenigen , die ohne Notwendigkeit aus¬
wärts kaufen , selbst die Urheber und mit die
Leidtragenden , weil man an die Allgemein¬
heit mit erhöhten Uinlagen herantreten muß .
Darum sollte von der Durlacher Einwohner¬
schaft der Ruf befolgt werden : Bürger , Be¬
amte , Arbeiter und Landwirte , kaufet in den
Detail - oder Engros - Geschäften am Platze.
Ihr stärkt dadurch die Steuerkraft der Stadt
und nützt euch selbst . sj

Standesbuchs - Auszüge .
Geburt : 30. 7. 19. : Rudolf , Vater : Josef

Völker, städt. Arbeiter .
Eheschließung : 2 . 8. 19 . : Robert Karl Rit¬

tershofer , Landbriefträger, und Frida Kleiber.
Sterbefälle : W. 7. 19 . : Rosa geb . Försching,

Ehefrau des Eisendrehers Johannes Reiff, 32 Jahre
alt . — 30. 7 . 19. : Wilhelm Barthlott , Privatmann ,
Ehemann, 82 Jahre alt . — 2. 8. 19 : Juliane Doro¬
thea geb . Ludwig, Ehefrau des Nachtwächters Jcckob
Karl Löffel. 62 Jahre alt .



Amtliche Bekanntmachungen .

KelMN AioWcksoersteWW.
Auf Antrag des GustavBauer , früheren

Aranzwirts hier , werden die folgenden auf Gemar¬
kung Durlach liegenden Grundstücke am
Samstag , den 23 . August ISIS , vorm . 9 Uhr ,
durch das Notariat > hier in deffen Amtszimmer
Rr . 9, Amtsgerichtsgebäude , 1 . Stock , freiwillig ver¬
steigert .

1) L -B . Nr . 10 : 1Hofreite mit zweistöckigem
Wohngebäude — Wirtshaus „zum Kranz " —
mit gewölbtem Keller . — Hauptstraße 39 —
Hierauf haftet die Schildgerechtigkeit „zum
Kranz " als Realrecht .

3) L .- B - Nr . 14 : 81 qm Hofreite mit einstöckigem
Oekonomiegebäude — Hauptstraße 39 —. Hierzu
Miteigentum an L.-B . Nr . 21 : 97 qm Hof¬
raum .

3) L.-B . Nr . 9 : 1 m 35 qm Hofreite mit zwei¬
stöckigem Wohnhaus mit gewölbtem Keller
und Schopf : davon hierher : der untere
Stock . — Kirchstraße 8 —.

4) L.-B . Nr . 18 : 17 qm Hofreite mit eineinhalb¬
stöckiger Remise mit Schweinstallung . Hierzu
Miteigentum an L .-B . Nr . 21 : 97 qm Hof¬
raum — Kirchstraße 8 — .

Die Versteigerungsbedingungen können in der
Aanzlci des Notariats > hier eingesehen werden .

Durlach , den 24. Juli 1919.
Notariat 1 .

KriksszkfaaZkSkihriulkkljr.
Zur Durchführung der Fürsorge für die

henukehrende » Kriegsgefangenen ist eine
Kriegsgefangenenheimkehrstelle im hiesigen
Rathaus Stock — Zimmer Nr . 9 — ein¬
gerichtet worden . Wir richten an sämtliche
rurückkehrendeu Kriegsgefangene « die Auf¬
forderung , sich alsbald nach ihrer Rückkunft
- ei der angegebenen Stelle zu melden , die die
weitere Fürsorge für sie übernehmen wird .

Dvrlach , den 25 . Juli 1919 .
Das Bürgermeisteramt :

Zierau .

AlMköMg zur WWellijte .
Die Frist der Anmeldung zur Wählerliste für

die Generalfhnode läuft Sonntag , den 19 . August ,
vormittags ll Uhr , ab . Wer sich bis dahin nichr
«intragen läßt , kann am 28. September sein Wahl¬
recht nicht ausüben .

Durlach , den 5. August 1919.
Evang . Kirchengemeinderat .

Kartoffelverlorguug.
Fortsetzung des Kartoffelkleinverkaufs

morgen vormittag an den Buchstaben L,
morgen nachmittag an die Buchstaben 1. und > ,
Donnerstag vormittag an die Buchstaben ll, 0, k, y , 8 .

Preis pro Pfd - 20 Pfg .
Durlach , den 5. August 1919 .

Kommuna lverb anv Du rt ach - Stadt .

MerdeMsty -Werkauf.
Am Mittwoch , den 6 . und Samstag , den 9 .

August , jeweils vormittags von 8 Uhr ab , erfolgt
die Ausgabe von Pferdefleisch und zwar :

Bei Pferdemetzger Emil Schneider , Friedrich¬
straße 7 , am Mittwoch , den 6. ds . Mts . an die
Familien mit den Ausweisnummern

1549 bis mit 1992
2992 dis mir 2948 .

Am Samstag , den 9. August an die Familien
mit den Ausweisnummern

I bis mit 1242 .
Auf den Kopf der Bezugsberechtigten kommen

250 Gramm Fleisch oder Wurst zur Ausgabe .
Zur Empfangnahme sind dem Metzger die Aus¬

weise zwecks Lostrennung der Marken vorzulegen .
Durlach , den 5. August 1919 .

Kommunalverband Dnrlach - Stadt .

MerdeSeisch Derkauf.
Am Mittwoch , den 9 . ds . MtS . erfolgt die

Ausgabe von Pferdefleisch und zwar
emetzger Alb ,lei Pferdemetzger Albert Enghofer , Amalien

Rratze 23 , nachmittags von 1 Uhr ab an die Fa¬
milien mit den Ausweisnummern

voll 1243 bis mit 1467 .
Aus den Kopf der Bezugsberechtigten kommen

"250 Gramm Fleisch oder Wurst zur Ausgabe .
Zur Empfangnahme sind dem Metzger die Aus¬

weise zwecks Lostrennung der Marken vorzulcge ».
tkornm»»nalvervand Dirrtaw - Land .

OeKenttiche Versteigerung.
Freitag , de « 8 . ds . Mts . , nachmittags 2 Uhr .

werden Pfinzstraße 12 hier aus einem Nachlaß
gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

1 aufgemachtes Bett , 1 Kleiderschrank , 1 Kom¬
mode , 2 Tische, 5 Stühle , 1 Wanduhr , 1 Spiegel ,
1 Kanapee , 1 Nachttisch , 1 Nähmaschme , 1 Koch¬
herd , 1 Küchenkasten, 1 Anricht , 2 Schäfte und
etwas Küchengeschirr

Durlach , den 4 . August 1919.
Laier . Waisenrat .

Privatspargesellschaft Durlach
RechnuitgSergebntsie für das Fahr 1918 .

Einnahmen .
1 . Kassenvorrat .
2. Rückstände .
3 . Zinsen von Aktivkapitalien . . .
4. Vorschüsse .
5. Spareinlagen einschl. Zinsgut¬

schriften .
6. Heimbezahlte Kapitalien . . . .
7 . Aufgenommene Kapitalien . . .
8. Sonstige Einnahmen .

Summa

562608
5670 70

8298953
18580

374171 76
731 234 6U

6078

119993925

Ausgabe « .
1. Zinsen für Spareinlagen und son¬

stige Schulden .
2. Auf die Verwaltung .
3. Vorschüsse .
4. Rückbezahlte Spareinlagen . . .
5. Angelegte Kapitalien .
6. Heimbezahlte Kapitalien . . . .
7. Rückstände .
8. Sonstige Ausgaben .
9. Kassenvorrat .

Summa

BermSgensberechnung auf 31 . Dezember 1918 .

4

64063 68
55008K

1858«
31105015
7316181 »
68895 —

205 05
_ 18M54
1199 939 35

Vermögen .
1 . Darlehen auf Hypotheken .
2 . Darlehen auf Schuldscheine
3 . Bankguthaben .
4 . Rückstände .
5. Stückzinsen .
6. Kassenvorrat .
7 . Inventar .
8 . Staatspapiere .

Summa

^ !I
1580 685 —

1400 -
2015091
5557 78

1908836
18420 54
128025

- 196M2 —
1843 414 84

Schulde « .
1 . Guthaben der Einleger
2 . Anlehenskapitalien .
3. Rückstände . . . .

Summa
Das Vermögen beträgt
Reinvermöge « auf 31 . Dez 1918 .
Auf 31 . Dez . 1917 betrug solches .

Vermehrung

1673881

1673 881
184 3 414 84

16953305
15544428

14 088 79

Berechnung ses Reservefonds
Derselbe soll nach 8 23 der Satzungen 10 °/° des Guthabens der Einleger betragen ,

also 10 °/« aus1673881 .79 . . 167388 .17
Das Reinvermögcn beträgt . . . . . „ 169533 .05

Sonach verfügbarer Ueberschuß 2144 .88
Durlach , den 15 . Juli 1919.

Der Borstand : Der Kontrolleur : Der Kassier :
_ gez . I . F . Leußler . _ I . B . : gez . Karl Heidt . gcz . Max Philipp ._ _

Irrlgatenre
I-eiddlnäen , vsmMdinöen

VerdLklävstte
sovle LriiLo! rar Lraukei»-

lwü Vooksr»d«t1püegs
zu billigsten Preisen

Mr-Droz« ie Mz . Pckr Nachs.

KpkjiMOmrrWie
Kaiserstraße 229, Eingang Hirschstraße , übernimmt
Waffenrrparaturen aller Art wie Neuschäften , Ein¬
legen neuer Läufe , Umändern von Lef. in Central¬
feuer , Anfertigung von Flinteneinsteckrohren für
Kugelschuß, Brünnieren , genaue Anfertigung sämt¬
licher Ersatzteile nach Muster , rasch und preiswert .
Saubere Arbeit . Schnellste Lieferung auch nach ausw .

WM ! Mviiilm !
Wasse»-Mel ——

SIMM Ml -. NM- IMS
:: MUMM - MW ::

jeder Art und Grüße
Gleich - und Drehstrom-Motoren , elektr. Koch-,
Heizapparate und Bügeleisen . Große Aus¬
wahl von Beleuchtungskörpern , Metalldraht -
und '/- -Watt -Lampen in jeder Spannung und
Kerzenstärke , sowie sämtliche Bedarfsartikel .
Beratungen , Kostenv oranschläge jederz , kostenlos

Lochmüller L Suckert
Llektroteehn . Installation « «Geschäft

« j Aernspr. 513 Durlach Krouevstr . 8.

Vier zMilkiert
MÄiiteilr in braun

n . Stahl ,

Offerten unter Rr . 893 an den Verlag ds . Bl .

Das Hausgetränk
für jede Familie !

Wer sich ein billiges , wohlschmeckendes
und erfrischendes Hausgetränk Herstellen

will , der beziehe

Goldella
Einfachste Herstellung ! Billiger Preis !

Zum Ansetzen ist kein Zucker nötig !
Verlangen Sie Prospekte !
Alleinige Hersteller :

Krieger L Liildanek
Essenzenfabrik

Grötzingcn i . Baden
Amt Durlach :: Telephon 496 .

Zu beziehen durch :
äugnst Aodr , Vurlavd , LronoustraLs

Soltor , Lu« d. Varl . , Vslckdorastr .
Allerorts Vertreter gesucht !

M ängllsl
UV Otto 8,

496 .

>tr»Ls I
rnstr . 28

Mw MM SWW»
werden abgegeben
ChemifcheFabrik vorm .Goldenberg ,

Geromont L Cie . , Dnrlach.

Sämtlich «

llUlMWMWS

liefert

SWeMe
KertriebSgejellsW

G . m . b H .
rrarlsruh« , KrtegSraße 17. KelepS. 41K4.
Lag «rr Vartach , Blum -nstr . r d«i vuinml «».

Ein fast neuer
Küchenschrank

zu verkaufen . Zu erfr .
Moltkestr . 11 , 2 . St .

Zu verkaufen
wenig getragenen schw .
Serrenstlzhur . 1 Zylinder¬
hut , sowie 1 Tischplatte
mit 2 Böcken.

Gartenftr . 47 , 4 . St .
Guterhaltene Arbeits¬

schutz « , Gr . 42, billig zu
verkaufen

Seiter , Auerstr . 5II. l . 'Anzng
(mittl . Gr .) und ein schw .
Ueberzieher zu verkaufe »
Becker, Rappenstr . 2511.

Zu verkaufen
verschiedene guterhaltene
Schulbücher von VI bis
0 li (Gymnasium ) , ebenso
Handelsschulbücher . An¬
zusehen nachm . von
4- 5 Uhr .

Tnrmbergstr . 6.

Hkmnm » . 2Lum » r
preiswert zu verkaufen

Difflipp , Friseur
Aue , Kaiserstr . 42 , Hth .



Davksagrmg.
Für die liebevolle Anteilnahme anläß¬

lich des Hinscheidens unserer unvergeßlichen
Gattin , Mutter . Schwester . Schwägerin
und Tante

Juliane Köffel
sagen wir allen unseren innigsten Dank.

Durlach , den 5. August 1919.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie Jakob Löffel.

vLILKSLgNLU .

Für die vielen Beweise herzl . Anteil¬
nahme , die uns anläßlich des Hinscheidens
meiner treubesorgten Frau , unserer lieben
Mutter , Schwiegermutter , Schwester und
Schwägerin

Wgö MW . Nb . Ms
hu teil wurden , sprechen wir unseren ties-
mnigsten Dank aus .

Besonders sei Herrn Stadtpfarrer Wolf¬
hardt für seine trostreichen Worte und den»
hiesigen Sängerquartett für den erheben¬
den Grabgesang an dieser Stelle gedankt .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Jakob Fröhlich. Wirt .
Dnrlach , 5. August 19V.

für- Um - unkl Xsubsutön
von KedLmlen jsäsr Lrt
übernimmt klsnterttsuLg

nnä Snnleitnog
srii .rSlLchvr .r 'k- 'QrO

Mp1 . -Ivg .N . LküttbllmMer
^

kernspr. SIS N Loltenstr . S
^

Waschmaschine«
(mit und ohne Ofen )

Wringmaschinen
Wäschemangel»
Waschkochlöpfe

empfiehlt
5k . Leuffler , Lammstraffe 23 .

O S V.

Mittwoch , den 6. ds.
Mts ., abends 8 Uhr, im
Bereinslokal ^Blurne"

MsmUSvelikMiiillg
mit wichtiger Tages¬
ordnung.

Pünktliches Erscheinen
erwartet . Der Vorstand.

Sängerbund
„Vorwärts "

Dnrlach .
Morgen abend '/,9 Uhr

ZusammenknuftbeiM it -
glieo Max Genler, Adler-
straßs. Der Vorstand.

Musikalien . Instrumente . Saiten
Buch . Papier - u . Schreibwaren

Unterhaltungslektüre

Durlacb , ^ » » ptftratz « Sf .

MWM ».' ' " '
»WWW .

letzteren waggonweise , hat regelmäßig käuflich ab-
zugeben

eavMisvtrs kÄuri -L vorm . Coiäsvdsrd .
KervWSLt L 6 !s . Surisod .

» « « >>!

« . AWNMU
3- 4M gm mögs. Part , und mit LtroManschlutz

Liierte « unter Nr . 892 an den Verlag ds . Bl .

I. MrlLekvr

Mittwoch, den 6. Aug .,abends 8 Uhr , findet im
Lokal eine
außerordentliche Mit¬

gliederversammlung
statt . Tagesordnung :
Schauschwrmmen betr.

Um Vollzähliges Er¬
scheinen bittet

Der Vorstand

Wir find Abgeber von :
4 °/o Mannheimer Stadtanleihe von sf9f9

4 °/o ^ «fs . Staatsanleihe . . . . .
4 Vv neue Bad . Staatsanleihe . . .
4 V, °/o Hamburger Staatsanleihe .
4 °/« Rheinprovinz Anleihe . . . .
4 °/o Erfurter Stadtanleihe von sdsy
4 °/o neue Düfselvorfer Staötanleihe
4 Vo Rhein . Hypothekenbank Pfandbriefe ä iOO

ferner find wir Käufer und Verkäufer von
sämtlichen Nrieasanlei hen «nb Scbatzavnreisnnacn

zu kulante « Kursen .
LüSSeulsoks VkeoLto-geseUedsü L .- k.

Ssnptstr. 32 . vrpV8iteoKL88S Lllklsed . kslslonllr.30

L 93 .S« ' /»
L 97 .S0 «/«
ü 94 «/«
ä 9,22 °/o

92
90 .30 "/»

ü 96 °/«
ä 93 SO °/o
L 92 °/o
ä lOO

frische Sendung emge-
troffen bei

voksr Koreollo
ocxxxxroo

j Wr RnSer M
j

We- erokkliSiij« !
ZiMlk » ». Mali

größere und kleinere
Posten, echte Ware, ver¬
senden wir in Post¬
paketen konkurrenzlos
billig .

Mmrs.
schöne große Form,
Üebersceware , in Holz¬
packung 480 per
Mille . Musterkolli geg .
vorherige Einsendung
von 96

TM . seiner Mittklschni !!.
Musterkolli gegen vor¬
herige Einsendung von
M

Allesporto-n .verpackungs -
frei in sehr guter Ver¬

packung.
Nachnahmesendungen

können nicht gemacht
Werden . Einzel - Muster

werden nicht versandt.
S . Persch L Cie.
Kirkel -Reuhäuscl . Pfalz
OOQOOOOO

Verloren
ging am Sonntag im od .
vom Lamm bis Wilhelm- ,Auer- und Amalienstr.
eine Lamenuhr . Well
Andenken, wird der ehrl.
Finder sreundlichst ge¬
beten , sie geg . gute Be¬
lohnung Herrcnstr . 16,
1 . St . , Hth. , abzugeben .

Verlöre».
Eine schwarze Brief¬

tasche m . Militarpapieren
und Geld . Abzugeben geg.
Belohnung bei Fr . Hauck,
Hauptstr . 16 ._Ein Paar Kinderschuhe
find verloren gegangen .
Der ehrliche Finder wird

adzugeben .

Lssig
LSSVLL

Adler-Drogerie
Aug . Peter Nachf.

bi« ZMisMrieckhlksrrk
sucht Beschäftigung .
Näh. im Verlag d . Verl.

Hereisjßlttig sktiver IlMHziere
^ Ortsgruppe Dnrlach .
Mittwoch , den 6. August, 7.M Uhr abends,im Saale der „Alten Residenz " : Versammlung .

_ Der Vorstand.

Aerztliche Nachricht .

vom 8. Sugnst bis 8. September
fallen meine Sprechstunden ans .

vr. Kramer,
Aarlsrnhe , an» Rarlstor .

Kl8«i8l8 liM gliMMMS
werden fachgemäß gestimmt und repariert von

C H e b , Schloßstratze 8,

Die braun umrandeten

A -Mch -ZM «

Jung . Mädchen
von 14 bis 16 Jahren
oder Frau für Hausarbeit
vormittags oder nach¬
mittags sucht

Fran^ Ltte .^Fechtstr . 6.

AWM 'NA ' !
Wasche» und Putzen . !
. »u erfragen in; Verlag.

! Lw LagerMtr z
' zu mieten oder kaufen s
gesucht Angebote unt . i
Nr . 894 an d . Veri . d Yl.

Möbl . Zimmer
z. Pr . v . ca. 40—45
per so?, gesucht. Angeb .
u. Nr . 889 an den Verl.
Junger Arbeiter
sucht Zimmer mit Kost.
Angeb . unter Nr . 890
an den Verlag d . Bl .

AriWkö Arbeitkl
sucht einfach möbliertes
Zimmer . Angeb . unter
Nr . 891 an den Verlag.

Kriegerfrau sucht bei
netten ruhigen Leuten
MlieNkZ Avmer
auf sofort oder 15 . Aug.
Angebote unter Rr . 895
an den Verlag.

datiert vom 20. 10. 18 . werden eingezogen . Wir
erklären uns bereit , den Umtausch dieser Scheine
vorzunehmcn. (Bergl . redaktionellenTeil in diesem
Blatte vom 24 . Juli 1919 .)
8üääsat8oLs ÜlseouwKkseüsedLtt L.-S.

0exo8itenk »8S6 varlsok .

Einige Ster
Brennholz

werden zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr 845
an den Verlag erbeten.

2 Fahrräder
ohne Gummi zu verkauf .Karl Wolf. Jöhlingen .

Für sofort ein Laus¬
mädchen oder Fra » ge¬
sucht von 8- N Uhr .

Fran L . Hattemer ,
Herrenstr. 21 , Br . Eglau.

ÄA ^SGLL
find zu verkaufen

Säiwanenstr . 10, p.
U RejltzMasÄiLe

für Göpel - oder Motor -
Antrieb geeignet , sowie
eine guterhaltene Näh¬
maschine u . 3 Leg-Enten,
1918er Brut , zu verkauf .
Wolfartsweier , Hans 70.

MI niSdl. Zimier
zu vermieten

j Moltkestr . 11, 2̂ St . ,
Schö « l» ljtz! Mmr

' mit Beleuchtung an so¬
liden Herrn zu vermieten.

' Zu erfragen im Verlag.
Zu verkaufen

eine Anrichte , Wasser¬
stelle mit Zinkblechaus -
schlag , Untergestell und
Holztelle mir Oelsarb-
anstrich , sowie Messing -
Hahnen , Wandblech und
Ablaufrvhr , alles nur
kurze Zeit benutzt Näh.
zu erfragen bei Kasernen-

>Wärter vorch Dnr lach .
ÜNVNN >u verkansen .
LNLNN Schrittlänge
78e«i , garantiertFriedens -
ware . Anzusehen vorm,
v . 10—12 Uhr, nachm , v .
6V>- Uhr .
Kemps, Schwaneustr. 4 !.

JoBsltksse
empfiehlt

Oskar Gorenflo .
WlMWllW
hat noch abzngeben

Gärtnerer Klenert .

Ein guterhaltenes
Damenrad

mit Gummi , billig zu
verkaufen

Gartenstr . 49, 2. St

SüjSllkS MitzttM
znm Einschneide« zn
haben Kronenstraße 8. ^

Zu verkaufen
Scheibenbüchse mit Patr .
Kasten und Futteral .
2 Fässer , 150 n. 200 Ltr.
—. Hauptstr . 43, 2. St .

Ein Wagen
Ziegendung
verkaufen
Lammstr. 37 , 1. St . ."

NlMrsWme
sowie starke Läufer¬
schwei n e zur Zucht und
Rast hat zu verkaufen

Friedrich Mäher ,
Schweinezüchter

in Hagsfeld.

S«
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